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Das Jahr 2010 kann durchaus als ruhiges Jahr für die Feuerwehr Wolnzach bezeichnet werden. Mit 
fast gleichbleibenden Einsatzzahlen zum Vorjahr, und ohne große Schadenereignisse im Markt 
Wolnzach, konnte das Jahr abgeschlossen werden. Trotz alle dem wurde die Wehr kontinuierlich 
gefordert. Eine Wehr in dieser Größe wird im Laufe eines Jahres zu allen möglichen Schadenslagen 
angefordert. Vom banalen Wasserschaden über Verkehrsunfälle, bis hin zum Gefahrguteinsatz war in 
diesem Jahr wieder alles dabei. Ein umfangreiches Aufgabengebiet das die Einsatzkräfte immer 
wieder vor neue Herausforderungen stellt.  
Um für diese Aufgaben gerüstet zu sein, wurde auch in diesem Jahr wieder ein großer Wert auf Aus - 
und Fortbildung gelegt. Es wurden Grundausbildungen und Fortbildungen auf Standortebene 
durchgeführt, und auch diverse Lehrgänge an den Feuerwehrschulen besucht. 
Jeden Monat eine Übung für alle Aktiven, und zusätzliche Ausbildungen im Bereich Atemschutz, 
Maschinisten und Absturzsicherung bereiten die Aktiven der FF Wolnzach für ihre Arbeit in der 
Feuerwehr vor.  
Neue Wege in der Ausbildung wurden in diesem Jahr auch gegangen, und werden auch in den 
nächsten Jahren mehr an Bedeutung finden. Die Abläufe für diverse Einsatzlagen werden verstärkt 
trainiert. Im aktiven Zusammenspiel Ausbilder und Mannschaft sollen die Abläufe verbessert werden, 
und eigene Ideen eingebracht werden. Das soll Gewährleisten das auch bei ständig wechselnder 
Mannschaft jeder weiß was an der Einsatzstelle zu tun ist. Die Grundtätigkeiten, die jeder in seiner 
Grundausbildung erlernt hat, werden vertieft, aber auch den örtlichen Gegebenheiten angepasst. 
Auch die modernen Fahrzeuge und Gerätschaften bieten uns hier die Möglichkeit effektiver zu 
arbeiten. 
Was sich immer wieder zeigt ist die angespannte Personallage. Nur noch wenige Feuerwehren 
können von sich behaupten zu jeder Zeit genügend Personal zu haben. Die Feuerwehr Wolnzach wird 
von diesem Trend auch nicht verschont. Nur noch wenige finden den Weg zur Feuerwehr. Zwar 
können noch regelmäßig aus den Reihen der Jugendfeuerwehr einige in den Aktiven Dienst 
übernommen werden, doch die Personalzahlen gehen langsam aber sicher zurück. Wir können nicht 
mehr zu jeder Zeit aus dem vollen schöpfen. Besonders tagsüber unter der Woche zeigt sich die 
Personalknappheit auch bei uns. Deshalb wird die verstärkte Zusammenarbeit der Wehren innerhalb 
der Gemeinde in Zukunft eine wichtigere Rolle spielen. Ein Konzept dafür wurde bereits erarbeitet und 
soll in den nächsten Jahren Schritt für Schritt umgesetzt werden.  
In diesem Jahr konnte schon ein erster Schritt nach vorne getan werden. So wurden zum Beispiel die 
Wehren Geroldshausen und Niederlauterbach mit neuen Sirenen ausgestattet. Und mit der 
Einführung der Funkalarmierung in diesen Ortsteilen konnte hier schon die erste wesentliche 
Verbesserungen erzielt werden. Eine neue Tragkraftspitze wurde ebenfalls beschafft. Das war 
notwendig, weil immer mehr Pumpen in den Ortteilwehren aufgrund ihres hohen Alters ausfallen. Um 
den Wehren in diesem Fall eine Ersatzpumpe zur Verfügung stellen zu können, musste man hier in 
diesem Jahr tätig werden. 
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In diesem Bereich werden wir in den nächsten Jahren sicher noch weitere Schritte unternehmen 
müssen. Hier wartet noch viel Arbeit auf die Verantwortlichen der Feuerwehr Wolnzach.  
Neben den Einsätzen und viel Ausbildung sorgten in diesem Jahr wieder zwei Großveranstaltungen 
im Markt Wolnzach für etwas mehr Arbeit. Im Juli fand der fast schon routinemäßige Lauf 10 statt. Hier 
sind wir jedes Jahr gefordert die Laufstrecke abzusichern, und für die Veranstaltung eine 
Sicherheitswache zu stellen. In guter Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst und den Ortswehren 
kann diese Veranstaltung jedes Mal gut über die Bühne gebracht werden.  
Nur wenige Wochen später wartete die nächste Großveranstaltung auf uns. Der historische Festzug 
stand wieder mal auf dem Programm. Mit 40 Mann von der Wolnzacher Wehr und allen Ortsteilwehren 
wurde  hier die Absicherung des Zuges übernommen. Mehrere tausend Besucher strömten in den 
Markt um den Festzug zu sehen. Von den Feuerwehren erfordert dies eine umfangreiche 
Vorbereitung, und ein besonderes Einsatzkonzept. Um für einen eventuellen Schadensfall während 
des Zuges vorbereitet zu sein, werden die Kräfte einsatztaktisch im Ort verteilt. Eine Alarmbereitschaft 
auch nach Ende  des Zuges gewährleistet ein schnelles Eingreifen im Fall der Fälle. In diesem Jahr 
hat sich dieses Konzept wieder mal bewährt. Schon kurz nach Ende des Zuges wurden wir zu einem 
Verkehrsunfall auf die BAB A93 gerufen wurden. Durch die Alarmbereitschaft konnten wir in kurzer 
Zeit vor Ort sein. 
 
 
      
 
Wolnzach, den 28.01.2011 

 
 Werner Fuchs 
 1. Kommandant 

 

 

 
 

 

 

Die Einsätze im Jahr 2010 
 

 
 

Die Einsatzzahlen im Jahr 2010 blieben fast gleich wie im Vorjahr.  
            Im Jahr 2010 wurden insgesamt 155 Einsätze abgearbeitet. Das teilt sich auf in 16 Brände, 107  

technische Hilfeleistungen, 2 Sicherheitswachen, 18 Fehlalarme und 12 sonstige Tätigkeiten. 
            Bei diesen Einsätzen wurden von den Aktiven der Feuerwehr Wolnzach rund 2100 Einsatzstunden 

erbracht. Großbrände, Unwetter oder größere Hochwasser waren nicht zu verzeichnen. Lediglich zum 
Ende des Jahres brachte die ungewohnt schneereiche Witterung eine leichte Anhäufung 
wetterbedingter Einsätze. Der Großteil der Einsätze waren auch diesmal Kleinbrände, Verkehrsunfälle 
und technische Hilfeleistungen kleineren Umfangs die innerhalb kurzer Zeit abgearbeitet werden 
konnten.  

 Erfreulich ist in diesem Jahr, das die Fehlalarme wieder ein wenig rückläufig wurden.  
 Die häufigen Falschalarme durch Brandmeldeanlagen traten in diesem Jahr weniger häufig auf. Zwei 

Mal bewahrte die Brandmeldeanlage den Eigentümer sogar von einem weit größeren Schaden, weil 
sie bestimmungsgemäß schnell die Feuerwehr alarmierte. 

 Alles in allem ein eher unspektakuläres Jahr mit vielen Routineeinsätzen. 
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Die wichtigsten Einsätze 2010 
 
Einsatz  am 26.04.2010 
 
 

Alarmzeit: 18:32 Uhr 

Einsatzstichwort: VU-Person eingeklemmt 

An diesem Montagabend wurden die Einsatzkräfte der Feuerwehr Wolnzach nach 
Fahlenbach alarmiert. Auf der Straße von Rohrbach kommend verlor der Fahrer 
eines PKW die Kontrolle über sein Fahrzeug, und prallte am Ortseingang 
Fahlenbach gegen eine Hausmauer. Der Fahrer des PKW wurde in seinem 
Fahrzeug eingeklemmt, und musste von der FF Rohrbach und Wolnzach aus seinem 
Fahrzeug befreit werden.  

Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow, HLF 20/16                                                  
Mannschaft: 12 Mann 
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Einsatz  am 01.07.2010 

 
Alarmzeit: 19:13 Uhr 

Einsatzstichwort: THL - Traktor umgestürzt 

Zu einer technischen Hilfeleistung wurden wir am am Abend des 01.07.2010 gerufen. 
Auf einer abschüssigen Wiese bei Wolnzacher Gemeindewald war ein Traktor 
umgestürzt. Der Fahrer hatte Glück im Unglück und konnte sich selbst aus dem 
Führerhaus befreien. Er musste jedoch mit dem Rettungsdienst in die Ilmtalklinik 
transportiert werden. Da von dem Fahrzeug Diesel und Motoröl auslief, wurde 
ebenfalls die FF Wolnzach verständigt. Wir haben die Betriebsstoffe aufgefangen 
und teilweise auch mit Bindemittel gebunden. Die Bergung des Traktor wurde vom 
Eigentümer selbst an einem darauffolgenden Tag erledigt. 

 Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow, HLF 20/16, LKW                                              
Mannschaft: 10 Mann 
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Einsatz  am 28.07.10 

 

Alarmzeit: 12:12 Uhr 

Einsatzstichwort: Brand LKW  

An diesem Tag kam es zu einem LKW Brand auf dem Gelände der Firma Altmann. 
Bei Eintreffen an der Einsatzstelle brannte das Führerhaus eines Autotransporters 
bereits in voller Ausdehnung. Unter Atemschutz wurde ein C-Rohr zur 
Brandbekämpfung vorgenommen. Durch das zumischen von Schaumittel über 
Druckzumischanlage des HLF 20/16 konnte ein schneller Löscherfolg erzielt werden. 
Trotz des schnellen Eingreifens konnte der Totalschaden am LKW nicht mehr 
verhindert werden. 

Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow, HLF 20/16, LF 16/12                                                           
Mannschaft: 9 Mann 
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Einsätze am 08.08.10 
 
 

Alarmzeit: 17:02 Uhr und 20:06 Uhr 

Einsatzstichwort: VU mit Pferdeanhänger und VU PKW A 93 

Einsatzreich gestaltete sich dieser Sonntag im August diesen Jahres. An diesem Tag 
war die FF Wolnzach besonders gefordert. Als erstes war an diesem Tag der 
historische Festzug für die Aktiven zu bewältigen. Bei diesem Großereignis wird die 
komplette Absicherung des Zuges und die Parkplatzeinweisungen von den Wehren 
des Marktes erledigt. Die Wolnzacher Wehr war hier mit 40 Mann 4 Stunden im 
Einsatz. Da sich an diesem Tag tausende Gäste im Ortsgebiet aufhalten, wird durch 
uns auch über den Festzug hinaus eine Einsatzbereitschaft aufrecht erhalten. Diese 
wurde schon kurz nach dem Ende des Zuges gefordert. Wir wurden auf die 
Bundesautobahn A93 alarmiert wo es zu einem Verkehrsunfall mit einem 
Pferdeanhängergespann kam. Der Fahrer des Gespanns wurde beim Einfahren in 
die BAB von einem anderen Fahrzeug gerammt, wodurch er ins Schleudern kam, 
und in Folge beide Pferde aus dem Anhänger auf die Fahrbahn stürzten. Wir 
sicherten und reinigten die Einsatzstelle und brachten die erforderlichen Tierärzte an 
die Einsatzstelle. Nach dem die Einsatzbereitschaft wieder hergestellt war, machten 
wir uns auf den Weg zur Abschluss Feier des Festzuges. Doch dort konnten wir nicht 
bleiben. Wieder wurden wir auf die A93 alarmiert, wo es zu einem weiteren 
Verkehrsunfall kam. Dieser war aber wesentlich glimpflicher verlaufen. Wir 
übernahmen mit den Kameraden aus Geisenhausen die Verkehrsabsicherung und 
reinigten die Einsatzstelle.   

Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow, HLF 20/16, LF 16/12, LF 8/6 + VSA, MZF                                                                   
Mannschaft: VU 1 19 Mann, VU 2 16 Mann 
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Einsatz  am 10.08.2010 
 

Alarmzeit: 14:14 Uhr  

Einsatzstichwort: VU - Person eingeklemmt 

An diesem Tag wurden wir wieder mal auf die A 93 alarmiert. Ein Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person war das Stichwort. Es kam zu einem Zusammenstoß eines 
PKW mit einem LKW, wodurch der PKW gegen die Leitplanke gedrückt wurde. Die 
Fahrerin wurde in ihrem Fahrzeug eingeklemmt und von unseren Einsatzkräften 
befreit. 

Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow , HLF 20/16, LF 8/6 + VSA, MZF                         
Mannschaft: 13 Mann 
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Einsatz  am 24.10.10 
 
 

Alarmzeit: 12:54 

Einsatzstichwort: VU - Wohnmobil 

Wieder ging es auf die A93. Diesmal wurde ein Verkehrsunfall mit einem Wohnmobil gemeldet. Da bei 
der Meldung des Unfalls mehrere eingeklemmte Personen gemeldet wurden, setzte die ILS Ingolstadt 
eine umfangreiche Rettungskette in Bewegung. Mehrere Feuerwehren und eine große Anzahl an 
Kräften des Rettungsdienstes machten sich auf den Weg. Des weiteren wurden gleich drei 
Rettungshubschrauber zum Einsatz gerufen, von denen aber nur einer an der Einsatzstelle landete. 
Nach dem Eintreffen stellte sich die Lage als nicht so dramatisch dar, wodurch die meisten Kräfte 
unmittelbar wieder entlassen werden konnten. Ein Wohnmobil kollidierte mit einem PKW und kam 
dadurch in Schleudern. Nach der Kollision mit der Mittelleitplanke fiel das Fahrzeug zur Seite und 
bleib fast völlig zerstört auf der Fahrbahn liegen. Das komplette Inventar mit Lebensmittel und Gepäck 
des Eigentümers verteilte sich auf die Fahrbahn. Die A93 musste für längere Zeit komplett gesperrt 
werden um die Fahrbahn wieder zu reinigen. Das völlig zerstörte Wohnmobil wurde von einem 
Abschleppunternehmen geborgen. Die Feuerwehren Wolnzach, Geisenhausen und Langenbruck 
übernahmen die Verkehrssicherung und die Aufräumarbeiten an der Einsatzstelle.  

Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow , HLF 20/16; LF 8/6 + VSA, MZF                                  
Mannschaft: 18 Mann 
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Einsatz  am 26.11.10  
 
 

Alarmzeit: 19:22 Uhr  

Einsatzstichwort: Brand Gebüsch 

An diesem Freitagabend wurden wir unter einer laufenden Übung zu einem Brand 
nach Niederlauterbach gerufen. Bei der Einsatzmeldung der ILS war von einem 
Gebüschbrand ausgegangen worden. Während der Anfahrt auf Niederlauterbach 
wurde schon ein größerer Feuerschein gesichtet. Daraufhin wurde eine weiteres 
Fahrzeug aus Wolnzach zur Unterstützung angefordert. An der Einsatzstelle wurde 
eine Volkommen andere Lage vorgefunden. Ein Gartenhaus auf einem Anwesen 
brannte in voller Ausdehnung. Die Kammeraden aus Niederlauterbach hatten bereits 
begonnen die Wasserversorgung herzustellen. Die Kräfte des HLF 20/16 nahmen 
zwei C - Rohre zur Brandbekämpfung vor, und konnten und kurzer Zeit das Feuer 
löschen. Die Einsatzstelle wurde an die FF Niederlauterbach übergeben, die noch 
die erforderlichen Nachlöscharbeiten durchgeführt haben.  

Eingesetzte Kräfte: 

FF Wolnzach: Kdow , HLF 20/16, LF 16/12                             
Mannschaft: 18 Mann 
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Ausbildung und Lehrgänge 2010 
 

 

Im Jahr 2010 wurde auch wieder viel Zeit in Aus- und Fortbildung investiert. Es 
wurden wieder 6 Lehrgänge an den bayerischen Feuerwehrschulen besucht, und an 
den Standortschulungen im Landkreis Pfaffenhofen konnten auch 3 Lehrgangsplätze 
erfolgreich belegt werden. Im diesem Jahr wurden 12 Monatshauptübungen, 6 
Atemschutzübungen und 4 Maschinistenübungen in Wolnzach abgehalten. Im 
Frühjahr wurde der jährliche Lehrgang Truppmann Teil 2 im Bereich Wolnzach - 
Rohrbach abgehalten. Hier schlossen 4 Mann der FF Wolnzach ihre 
Grundausbildung mit Erfolg ab. Ein Lehrgang Truppmann Teil 1 konnte in diesem 
Jahr auch abgeschlossen werden, bei dem 5 Mann ihren ersten Teil der 
Grundausbildung absolviert haben. Weiterhin wurden am Standort Wolnzach eine 
Ausbildung Motorsöge Modul 1 und eine Ausbildungskurs Absturzsicherung 
abgehalten. Bei der Firma Feurex in Oberhausen konnten auch einige Kammeraden 
an Lehrgängen teilnehmen. Hier werden die Atemschutzgeräteträger zusätzlich zu 
ihren normalen Übungen in einem Brandcontainer geschult. Dort hat man die 
Möglichkeit unter realen Einsatzbedingungen  unter Atemschutz die 
Brandbekämpfung zu üben, und den Umgang z.B mit der Wärmebildkamera zu 
verbessern. Insgesamt wurden im Jahr 2010 zusätzlich zu den Einsatzstunden ca. 
2500 Ausbildungsstunden durch die Aktiven und Ausbilder erbracht. 

 

 

 

 

Ein herzlicher Dank geht an alle Ausbilder und Helfer für 
ihre geleistete Arbeit in diesem Jahr  !!! 
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Lehrgänge 2010: 

 

Lehrgang Name Vorname Lehrgangsort 

Truppmann Teil 1 Geringer  Stefan Wolnzach 

Truppmann Teil 1 Ismann Florian Wolnzach 

Truppmann Teil 1 Schmidpeter  Florian Wolnzach 

Truppmann Teil 1 Widmann Lukas  

Truppmann Teil 1 Bauer  Markus Wolnzach 

Truppmann Teil 1 Laukant  Kevin Wolnzach 

Truppmann Teil 2 Baier  Daniel Wolnzach 

Truppmann Teil 2 Forsthofer  Bernhard Wolnzach 

Truppmann Teil 2 Jäger  Marco Wolnzach 

Truppmann Teil 2 Lauenburg Tony Wolnzach 

Gruppenführer Friedl  Georg Geretsried 

Gruppenführer Schmidt  Benedikt Geretsried 

Zugführer Zablowsky Andreas Regensburg 

Atemschutzgeräteträger Ismann Florian Schweitenkirchen 

Atemschutzgeräteträger Lauenburg Tony Schweitenkirchen 

Atemschutzgeräteträger Widmann Lukas Schweitenkirchen 

Drehleitermaschinist Spies Robert Regensburg 

Aufbaulehrgang Gruppenführer Schechinger  Uli Regensburg 

Motorsäge Modul 1 Baier  Daniel Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Brüstl Jürgen Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Geringer  Stefan Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Ismann  Florian Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Jäger  Marco Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Lauenburg Tony Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Laukant Fabian Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Raab Benedikt Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Schmidpeter Ferdinand Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Schmidpeter Florian  

Motorsäge Modul 1 Spies  Alexander Wolnzach 

Motorsäge Modul 1 Widmann  Lukas Wolnzach 

Aufbaulehrgang 

Atemschutzgerätewart 
Scherer Florian Regensburg 

Feurex Flashoverlehrgang Hermann  Wolfgang Oberhausen 

Feurex Flashoverlehrgang Ismann Florian Oberhausen 

Feurex Flashoverlehrgang Raab  Benedikt Oberhausen 

Feurex Flashoverlehrgang Widmann Lukas Oberhausen 

Feurex Wärmebildkamera Binder  Simon Oberhausen 

Feurex Wärmebildkamera Schmidt Benedikt Oberhausen 

Feurex Wärmebildkamera Zablowsky Andreas Oberhausen 

Feurex Übungsdarstellung Böhner Gunther  

Absturzsicherung Baier Daniel Wolnzach 

Absturzsicherung Binder Simon Wolnzach 

Absturzsicherung Ening Andreas Wolnzach 

Absturzsicherung Friedl Georg Wolnzach 

Absturzsicherung Hohenleitner Stefan Wolnzach 
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Absturzsicherung Kellerer  Willi Wolnzach 

Absturzsicherung Lauenburg  Tony Wolnzach 

Absturzsicherung Laukant  Fabian Wolnzach 

Absturzsicherung Linner Ludwig Wolnzach 

Absturzsicherung Ludewig Andreas Wolnzach 

Absturzsicherung Mayer  Bernhard Wolnzach 

Absturzsicherung Neuhauser Andreas Wolnzach 

Absturzsicherung Raab Benedikt Wolnzach 

Absturzsicherung Widmann Lukas Wolnzach 

Absturzsicherung Zablowsky  Andreas Wolnzach 

Absturzsicherung   Wolnzach 

Absturzsicherung   Wolnzach 

 

 

 

 

 

Ende der aktiven Dienstzeit erreicht 
 
Im Jahr 2010  kein Aktiver der FF Wolnzach . 
 
 
 
Übernahmen in den aktiven Dienst 
 
Schmidpeter Florian 
Bauer Markus 
 
 
 
Neuaufnahmen Aktive 2010 
 
Geringer Stefan 
Forsthofer Bernhard 
Koller Manfred 
 
 
 
Neuaufnahmen Jugend 
 
Appel Leopold 
Neumeier Kathrin 
Grund Johanna 
 
 
 
Personalstand zum 31.12.2010 
 
60 Aktive Feuerwehrdienstleistende 
 
58 Männer  
2 Frauen 
1 Hauptamtlicher Gerätewart 
 
10 Jugendliche in der Jugendgruppe 
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Aus den Werkstätten 
 

 

 

Schlauchpflege 
 
 

 Gewaschen Gewickelt Gebunden Geflickt 
A-Schläuche 1 1 1 0 
B-Schläuche 287 304 17 0 
C-Schläuche 220 244 9 0 
D-Schläuche 3 3 0 0 
F-Schläuche 0 0 1 0 
Leinen 11    

 
 

Werkstatt 
 

 

In der Werkstatt werden alle anfallenden Arbeiten an Fahrzeugen und Geräten der Feuerwehr 
Wolnzach und aller 10 Ortsteilfeuerwehren durchgeführt. 
 

Größere Arbeiten in 2010 waren: 

 Fahrzeuge und Geräte, Ölwechsel und Kundendienst durchgeführt 
 E.- Geräte, Gurte, Leitern, Leinen und Seile, jährliche Prüfungen durchgeführt 
 Jährl. Überprüfung der PSA Absturzsicherung durchgeführt  
 Umbau Anhänger Hochwasserkomponente   
 Reparaturarbeiten Pumpe LF 16-12 
 Reparatur- und Wartungsarbeiten an mehreren TS-8ten der Ortsteile durchgeführt 
 Reinigung von Einsatzkleidungen 
 Fehlersuche Geräteraumbeleuchtung beim HLF 
 Geräteprüfungen bei allen Ortsteil-Feuerwehren 
 Abschmierarbeiten und Seile nachspannen bei der DLA(K) 23-12 
 Wartungs- und Reparaturarbeiten beim Stapler 
 Inbetriebnahme neue Ziegler-TS (PFPN 10-1000) 
 Sirenenmontagen in Geroldshausen und Niederlauterbach 
 Durchsicht und Beschriftung E-Anlagen im Gerätehaus 

 
 

Atemschutz 
 
 
Im Jahr 2010 wurden insgesamt 4 Atemschutzübungen (davon eine mit CSA), sowie eine Übung mit 
Atemschutzbeteiligung und 5 Atemschutzeinsätze (davon ein CSA-Einsatz in der Urbanus-Brauerei, 
Pfaffenhofen) absolviert. Bei 14 Einsätzen wurde Atemschutz angelegt, jedoch nicht benötigt 
(Fehlalarme BMA, unklare Lagen usw.) Außerdem besuchten 25 Mann die Übungsstrecke in 
Schweitenkirchen zur Belastungsübung, sowie 6 Mann einen eintägigen Lehrgang bei FeuRex in 
Oberhausen. 
Drei Mann besuchten einen Atemschutzgeräteträgerlehrgang in Schweitenkirchen, und ein 
Atemschutzgerätewart besuchte einen zweitägigen Lehrgang in der Feuerwehrschule Regensburg. 
Es wurden insgesamt 242 Maskenprüfungen und 126 Atemschutzgeräteprüfungen durchgeführt. 
Ausserdem wurden ca. 230 Pressluftflaschen gefüllt. 
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Jahresbericht der Jugendgruppe 2010 
 
 

Technische Daten  
 

- 45 Gruppenabende 
- 2 Jugendwartetagungen 
- 11 Jugendliche, darunter 2 Mädchen 
- Gesamtstunden Jugendarbeit: 350 Stunden 
 

Die Jugendlichen Markus Bauer und Florian Schmidpeter werden in den aktiven 
Dienst übernommen. 
 
Die Aktivitäten im Jahre 2010 
 
Am Anfang des Jahres konzentrierte sich der „ältere“ Teil der Jugendgruppe auf das 
bevorstehende Ende der Truppmannausbildung, welche alle mit großem Erfolg 
meisterten.  
Mit den „jüngeren“ unserer Wilden vertieften wir das Wissen der Grundausbildung 
(Kartenkunde, Funken, Beleuchtungsgeräte, Knoten und Stiche, usw.). 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Frühling stattete uns die Polizei Geisenfeld einen Besuch ab und erläuterte das 
Thema „Alkohol am Steuer“ und seine Folgen. Reaktionstest und „Rauschbrille“ 
verdeutlichten das Ganze.  
 
Eine Besichtigung der Ingolstädter Berufsfeuerwehr war für die Jugendlichen ein 
Highlight der besonderen Art. Das Arbeiten der Profis wurde uns durch unseren 
Kameraden Wilfried Springer anschaulich näher gebracht.  



 
Jugendgruppe 
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In unserer Freizeit kümmerten wir uns selbstverständlich auch um den Nachwuchs 
am jährlichen Kindertag, im Zentrum der Hopfenmetropole. 
 
An den warmen Übungstagen ließen wir uns natürlich auch keine Gelegenheit 
entgehen, das Thema „Wasser und Löschen“ spürbar zu verdeutlichen. 
 
Nach den Sommerferien verlief unsere Jugendwerbung mehr oder weniger 
erfolgreich, was uns aber nicht davon abhielt, einen groß angelegten 
Berufsfeuerwehrtag abzuhalten. An diesem Tag konnten wir am eigenen Leib 
erfahren, wie stressig der Alltag eines Wolnzacher Feuerwehrmannes sein kann. 
Unter den zu bewältigenden Einsätzen waren unter anderem eine Schachtrettung, 
Vollbrand eines Wohnhauses, schwerer Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
und technischer Hilfeleistung, Personensuche mit modernster Technik 
(Wärmebildkamera), ellenlange Ölspur und das Wichtigste für einen 
schwerstarbeitenden Wolnzacher Kameraden: die eigene Selbstversorgung.  
Für die tatkräftige Unterstützung an diesem Tag bedanken wir uns bei allen Helfern 
recht herzlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Jahresende schlossen wir den Themenbereich „Gruppe im Löscheinsatz“ ab 
und wandten uns dem nächsten Gebiet „Technische Hilfeleistung“ zu. 
Auch die üppige Verpflegung vom Bürgerbräu zur Weihnachtszeit, ließ nichts zu 
wünschen übrig. Wir bedanken uns außerdem bei allen, die uns das ganze Jahr so 
tatkräftig unterstützt haben und hoffen, dass wir auch nächstes Jahr wieder mit Eurer 
Hilfe rechnen können. 
 
Schweren Herzens müssen wir uns von unseren Jugendwarten Richard Neuhauser 
und Thomas Redder verabschieden, die aus privaten Gründen nach fast zehn 
Jahren ihr wichtiges Amt weitergeben. 
 
In diesem Sinne 

 



 
Vereinsleben 
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Bericht aus dem Vereinsleben 
 
 

22.01.10 Jahreshauptversammlung 

 

30.01.10 Kesselfleisch-Essen 

27.03.10 Gselchts-Essen im Gerätehaus  

05.04.10 Emaus-Wanderung 
nach Larsbach 

01.05.10 Maibaum-Aufstellen 
beim Stockclub 

03.06.10 Teilnahme an der  
Fronleichnams-Prozession 

17.07.10 Konzertbesuch:  
Gerhard Polt & Biermösl Blosn 

18.07.10 Teilnahme am Bezirksmusikfest 

08.08.10 Historischer Festzug 

25.09.10 Vereinsausflug  
Waldwipfel-Weg / St.Englmar 

26.09.10 Teilnahme Erntedankfeier 

15.10. - 
17.10.10 

Renovierung des 
Bereitschaftsraumes inkl. 
Küche u. Kleiderkammer 

03.12.10 Nikolausfeier 

10. 12. - 
12.12.10 Christkindlmarkt 

17.12.10 Interne Weihnachtsfeier 
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Alte Garde 
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Auch im vergangenen Jahr hatten sich die Mannen der „Alten Garde“ am Vereinsleben rege 
beteiligt. So konnten die ersten Arbeiten (schälen) am zukünftigen neuen Maibaum 
vorgenommen werden. Hans Schneider, Sepp Stiegler und Georg Schätzl waren im Einsatz. 
 
Teilgenommen wurde auch wieder an der Fronleichnamsprozession, am Vereinsausflug und 
weiteren Veranstaltungen. 
 
Am besten präsentieren konnte sich 
die „Alte Garde“ beim Wolnzacher 
Festzug. Das erste Wolnzacher Schloß 
(1549 – 1632) erhielt viel Applaus der 
Zuschauer. Einen wesentlichen Anteil 
an den Arbeiten hatte die Familie 
Schneider, in deren Halle der Wagen 
wiedergeschmückt und „fit“ gemacht 
wurde. 
 
Die „Alte Garde“ trifft sich jeden  
2. Freitag im Monat im  
Gerätehaus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bilder und Text: Georg Schätzl 



 
Vereinsausflug 
 
 
 

Feuerwehrausflug in den Bayerischen Wald 

 
Am 25.09.2010 trafen wir uns pünktlich um 07:00 Uhr zu unserem traditionellen Feuerwehrausflug am 
Gerätehaus. Dieses Jahr stand ein Besuch des schönen Bayerischen Wald auf dem Programm. Bevor 
wir do rt an kamen, stä rkten wir u ns natürlich auf  einem Auto bahnparkplatz mit einer sehr guten  
Brotzeit. Als erstes besuchten wir den Arbersee. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Leider war das Wetter nicht besonders gut, aber es machten sich trotzdem ein paar auf den Weg und 
gingen einmal um den See. Manch andere besichtigten den gegenüberliegenden Märchenwald. Diese 
gefiel nicht n ur den kleinen Kindern, so ndern auch einigen großen „Kindern“! Nach dem Mittagessen 
machten wi r uns a uf dem  Weg zum Waldwipfelweg. Dort a ngekommen, spi elte das Wetter wie der 
nicht mit. Es muss ein super Ausblick von dort ob en sein, a ber l eider ve rmieste uns d er Nebel die  
Sicht und wir sahen nicht einmal die Bäume. 
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Vereinsausflug 

 
 
 
Gegen 16:00 Uhr fuhren wir zu unserem letzten Programmpunkt nach Bogenberg. Dort sahen wir uns 
die Walfahrtskirche an und stärkten u ns noch einmal für den lan gen Nachhauseweg. Manche waren 
von de r langen Heimreise  so geschwächt, dass sie gleich aus dem Bus fiele n. Aber um 21:00 Uhr 
waren wieder alle ge sund am Ge rätehaus. Trotz des schlechten Wette rs, hatten wi r ei nen seh r 
schönen Tag und freuen uns schon auf den nächsten FEUERWEHRAUSFLUG!!! 
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Die Vorstandschaft und die Kommandanten  

bedanken sich bei allen 

Kameraden (-innen) und Helfern für Ihr Engagement 

und Ihre Unterstützung bei allen Einsätzen,  

Übungen und Vereinstätigkeiten im vergangenen Jahr. 

 

Wir hoffen auf Eure tatkräftige Hilfe auch im Jahr 2011. 

 

Ein besonderer Dank gilt unserem  

1. Bgm. Jens Machold und der Verwaltung der 

Marktgemeinde Wolnzach. Die hier geleistete 

Unterstützung und Förderung trägt einen ganz 

erheblichen Erfolgsanteil zur Arbeit der  

Freiwilligen Feuerwehr bei. 
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